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Schriftliche Anfrage

Bereits seit Jahren ist bekannt, dass in der Stadt Zürich in der Sportinfrastruktur
Kapazitätsengpässe bestehen. Insbesondere bestehen Mankos bei den Fussballflächen.
Basierend auf diesem Sachverhalt wurden unteranderem die Interpellation 2018/241 und
anschliessend die Motion 2019/214 eingereicht.

Als Antwort auf die Motion 2019/214 wurde vom Stadtrat erläutert, dass «Sofern möglich
sollen primär die bestehenden Anlagen optimiert und dadurch eine bessere Auslastung
ermöglicht werden. Es sollen aber auch neue Sportanlagen gebaut werden, insbesondere
solche mit zusätzlichen Fussballfeldern.» Zudem wurde festgehalten, dass die
«Realisierung fast aller zusätzlichen Spielfeldbeleuchtungen bis 2023» angestrebt wird.

Nun, die realen Kapazitätsengpässe haben sich nicht entkräftet. Fussballmannschaften
müssen teilweise in andere Stadtkreise oder in Gemeinden ausserhalb der Stadt
ausweichen. Einige Fussballvereine nehmen aufgrund der Kapazitätsengpässe
vorderhand keine neuen Mitglieder mehr auf.

Weiterhin besteht grosser Bedarf an zusätzlichen Rasensportflächen. Die Stadt Zürich
wächst rasant und vermeldet mit aktuell 440'181 Menschen einen
Bevölkerungshöchststand. Der Handlungsbedarf für zusätzliche Rasensportflächen spitzt
sich zu.

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen:

1 . Welche zusätzliche(n) Rasensportfläche(n) konnten im Zeitraum zwischen 2018 bis heute
realisiert werden?

2. Welche zusätzliche(n) Rasensportfläche(n) konnten seit 2010 bis heute netto realisiert
werden? Welche Flächen wurden neu erstellt und welche Flächen wurden für die
Sportnutzung abgebaut?

3. Welche zusätzliche(n) Rasensportfläche(n) konnten im Zeitraum zwischen 2018 bis heute
geplant werden und wann werden diese benutzbar sein?

4. Welche bestehenden Rasensportflächen konnten im Zeitraum zwischen 2018 bis heute
erweitert und/oder mit Anpassung der Struktur besser auslastbar gemacht werden?

5. Welche Spielfeldbeleuchtungen konten im Zeitraum zwischen 2018 bis heute erweitert
und/oder neu installiert werden, um die dortige Auslastung zu erhöhen?

6. Welche Massnahmen wurden generell unternommen, um das Rasensportflächenangebot
beim nach wie vor zu erwartenden starken Bevölkerungswachstum weiterzuentwickeln?

7. Welche Sportinfrastrukturen wurden seit 2018 durch Kooperationen mit privaten Partnern
sowohl im Profisport- als auch im Breitensportbereich weiter ausgebaut und wie sieht in
diesen Bereichen die Zukunft aus?



8. Bezugnehmend auf die Fussballplätze Eichrain: Weshalb sind diese Fussballplätze nicht
bis jeweils 22 Uhr nutzbar gemacht geworden, währenddessen die dortigen Tennisfelder
zur besseren Auslastung nun mittlerweile auch bis jeweils 22 Uhr genutzt werden können?

9. Gibt es in der Stadt Zürich weitere Fussballplätze, welche nicht bis 22 Uhr benutzt werden
können oder dürfen? Wenn ja, welche? Wenn ja, weshalb dieser Verzicht auf eine
optimalere Auslastungsmöglichkeit? Wenn ja, weshalb gibt es solche örtlichen
Sonderregelungen?

1 0. Bezugnehmend auf den Fussballplatz Katzenbach: Weshalb wurde dieser Fussballplatz
noch nicht mit einer Spielfeldbeleuchtung erweitert, um die dortigen Kapazitäten zu
erhöhen?

1 1 . Weshalb wird der Fussballplatz Buchwiesen nicht vergrössert und/oder durch ein neues
Fussballfeld erweitert, um die dortigen Kapazitäten zu erhöhen? Wurden bezüglich des
Fussballplatzes Buchwiesen auch schon Überlegungen oder Planungen getätigt, um diesen
Standort rundum zu erneuern (diese Anlage ist sehr sanierungsbedürftig), um dann zwei
vollwertige Fussballplätze zu realisieren?

12. Bezugnehmend auf den Fussballplatz Buchwiesen: Weshalb wurde dieser Fussballplatz
noch nicht mit einer adäquaten oder optimaleren Spielfeldbeleuchtung erweitert, um die
dortigen Kapazitäten zu erhöhen?

13. Bezugnehmend auf die Sportanlage Neudorf: Die dortige Rasensportanlage wird gemäss
der Bauplanung für die Sportanlage, das Hallenbad sowie die Eishalle zwischen 2025 bis
2030 nicht nutzbar sein. Wohin werden die dortigen Sporttreibenden und Vereine während
der Bauphase ausweichen?

14. Welche und wie viele Rasensportflächen wurden seit 2010 auf Schulinfrastrukturarealen
abgebaut, beispielsweise durch Aufstellen von Schulcontainern und Erweiterungsbauten
auf dem bisherigen Schulareal?

15. Welche und wie viele Rasensportflächen wurden seit 2010 aufSchulinfrastrukturarealen im
Rahmen einer Schulhauserweiterung oder durch Um- oder Neubau neu erstellt?

16. Welche und wie viele Rasensportflächen wurden seit 2010 auf Schulinfrastrukturarealen
auf Kunstrasenflächen mit dem Ziel der höheren Auslastungsmöglichkeit umgerüstet?


